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3      UNTERSCHIED WERKLIEFERUNG UND WERKLEISTUNG AUF EINEN BLICK

Werklieferung Werkleistung

Definition 
Der Unternehmer stellt einen Gegenstand her und ver-
wendet dabei Hauptstoffe, die er selbst beschafft hat.

Der Unternehmer bearbeitet einen Gegenstand, 
verwendet aber keine selbst beschafften Haupt-
stoffe. Die Verwendung von selbst beschafften 
Nebenstoffen ist unschädlich.

Möglichkeiten 
der Art der  
Bereitstellung

•	 Der Unternehmer beschafft alle Haupt- und alle 
Nebenstoffe.

•	 Der Unternehmer beschafft die Hauptstoffe und der 
Kunde stellt die Nebenstoffe.

•	 Der Unternehmer und der Kunde beschaffen beide 
einen Teilanteil der Hauptstoffe.

•	 Auch die Montage eines Gegenstandes zählt zum 
Umfang der Werklieferung.

•	 Der Unternehmer beschafft keinen Hauptstoff 
sondern nur nebensächliche „Zutaten“. Der 
Kunde beschafft sämtliche Hauptstoffe und der 
Unternehmer erbringt nur die Bearbeitungs-
leistung.

•	 Der Unternehmer benötigt für die Bearbeitung 
keine Hauptstoffe/verwendet keine Hauptstoffe.


